
 
Kleine Anfrage 
Sandra Weegels (AfD), Pascal Schleich (AfD), Bernd Erich Vohl (AfD),  
Christian Rohde (AfD), Jochen K. Roos (AfD), Johannes Marxen (AfD), 
Marcus Resch (AfD) und Gerhard Schenk (Bebra) (AfD) vom 24.04.2025 
Militante Jagdgegner und selbst ernannte Tierschutzaktivisten in Hessen  
und  
Antwort  
Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
In den vergangenen Jahren ereigneten sich immer öfter gewalttätige Angriffe auf Jäger sowie schwerste Formen 
der Sachbeschädigung an Jagdeinrichtungen, insbesondere an Hochsitzen. Oftmals wird bei diesen Taten das 
Signum der „Animal Liberation Front“ hinterlassen, einer losen Vereinigung radikaler und militanter  
Tierschutzaktivisten und sogenannten „Antispeziesisten“. In den Vereinigten Staaten wird die „ALF“ aufgrund 
ihrer Militanz bereits seit 2004 vom FBI überwacht und als terroristische Vereinigung eingestuft. 
 
Die Vorbemerkung vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Über welche Erkenntnisse verfügt die Landesregierung in Bezug auf militante Jagdgegner und zu 

Straftaten neigenden Tierschutzaktivisten in Hessen? Bitte insbesondere auf relevante  
Gruppierungen, Personenpotenzial, Aktionsformen, Aktionsschwerpunkte und Schwerpunkt- 
regionen eingehen. 

 
Frage 7 Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung über den Verein „die tierbefreier*innen e. V.“ 

vor, der auch in Hessen mit der Ortsgruppe „Animal Liberators Frankfurt“ vertreten ist und der 
sich explizit nicht von Straftaten distanziert? 

 
Frage 8 Welche Vereine, Organisationen, sonstige Personenzusammenschlüsse et cetera aus dem Bereich 

des militanten Tierschutzes respektive der militanten Jagdgegner sind einer Beobachtung durch das 
Landesamt für Verfassungsschutz unterzogen?  

 Falls keinerlei Beobachtung dieser militanten und zu Straftaten neigenden Szene erfolgt: Warum 
nicht? 

 
Frage 9 Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung über Kontakte oder personelle Verschränkungen 

von militanten Tierschutzaktivisten und Jagdgegnern zu Parteien, Naturschutzorganisationen,  
Umweltbehörden oder extremistischen Bestrebungen anderer Phänomenbereiche vor? 

 
Die Fragen 1 sowie 7 bis 9 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Polizeilich registriert wurden folgende Handlungen:  
• Sachbeschädigungen in Form von Vandalismus oder Farbschmierereien mit politischen  

Botschaften an Plakaten, Verkaufsständen / Betrieben, Jagdständen und Pkw, 
• Hausfriedensbrüche, 
• Nötigungen in Form von Blockaden von Gewerbetreibenden, 
• Anonyme Bedrohungen / Beleidigungen per Post oder online. 
 
Im Fokus der Tierschutzaktivisten stehende Angriffsziele waren insbesondere: 
• Schlachthöfe, Metzgereien und Restaurants, 
• Pelzgeschäfte, 
• Forschungseinrichtungen, die Tierversuche durchführen (beziehungsweise denen Tier- 

versuche vorgeworfen werden), 
• Jagdstände / Hochsitze.  
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Im Tatzeitraum Februar 2020 bis März 2021 wurde eine Vielzahl an Hochsitzen durch Ansägen 
und Umwerfen oder Brandstiftung beschädigt. Die Täter markierten die Tatorte dabei in vielen 
Fällen mit dem Symbol der „Animal Liberation Front“ (kurz „ALF“, teilweise auch A.L.F.); 
Personenschäden entstanden nicht. Die Taten waren räumlich auf die Polizeipräsidien Frankfurt 
am Main, Südosthessen und Südhessen konzentriert.  
 
Angaben zu durch das Landesamt für Verfassungsschutz Hessen beobachteten Gruppierungen 
können dem Jahresbericht für das Jahr 2023 entnommen werden. Dieser ist abrufbar unter: 
 https://lfv.hessen.de/sites/lfv.hessen.de/files/2024-09/lfv_bericht23_barrierefrei_0.pdf.  
 
 
Frage 2 Zu wie vielen Straftaten durch militante Jagdgegner oder Tierschutzaktivisten kam es im Zeitraum 

der 20. und 21. Wahlperiode? Bitte nach Tatzeitpunkt, Tatort, betroffener Strafvorschrift und ge-
gebenenfalls Erkenntnissen über Tatverdächtige aufschlüsseln. 

 
Es wird zur Beantwortung auf die Anlage verwiesen. Es konnten insgesamt 43 Tatverdächtige 
ermittelt werden; davon sind 34 männlich und 9 weiblich. Eine weitergehende Aufschlüsselung 
war automatisiert nicht möglich. Die Daten für das Jahr 2025 liegen noch nicht vor.  
 
 
Frage 3 Wie viele Personen wurden im unter Frage 2 benannten Zeitraum durch Straftaten, die militanten 

Jagdgegnern oder Tierschutzaktivisten zugerechnet werden müssen, verletzt? Bitte gegebenenfalls 
jeweils auf Art und Schwere der Verletzungen eingehen. 

 
Keine.  
 
 
Frage 4 Wie hoch war der im unter Frage 2 benannten Zeitraum entstandene Sachschaden, welcher durch 

Straftaten entstand, die militanten Jagdgegner oder Tierschutzaktivistenzugerechnet werden  
müssen? 

 
Der Landesregierung liegen nur vereinzelte Schätzwerte zu Schäden vor (in der Regel unter  
1.000 Euro).  
 
 
Frage 5 Werden Straftaten durch militante Tierschutzaktivisten und Jagdgegner der „Politisch motivierten 

Kriminalität (PMK) zugerechnet? Bitte bejahendenfalls darlegen, welcher Phänomenbereich von 
den unter Frage 2 erhobenen Straftaten wie oft betroffen war. 

 
Polizeilich festgestellte Straftaten, die aus einer politischen Motivation heraus begangen werden, 
werden im Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fällen Politisch motivierter Kriminalität 
(KPMD-PMK) erfasst. 
  
Von den in der Antwort zu Frage 2 genannten Fällen wurden 62 Fälle unter dem Phänomenbereich 
der PMK -links- und 9 Fälle unter dem Phänomenbereich der PMK -sonstige Zuordnung- (bis 
2022 „PMK -nicht zuzuordnen“) erfasst. 
 
 
Frage 6 Werden aus „antispeziesistischer“ Motivation begangene Straftaten sowie Personenzusammen-

schlüsse von militanten Jagdgegnern und Tierschutzaktivisten aufgrund thematischer Über- 
schneidungen und ideologischer Nähe durch hessische Behörden (polizeilicher Staatsschutz,  
Landesamt für Verfassungsschutz) dem Phänomenbereich des Linksextremismus zugeordnet? Die 
Antwort bitte begründen. 

 
Der Antispeziesismus stellt kein auf den Linksextremismus beschränktes Themenfeld dar,  
weshalb eine pauschale Zuordnung nicht erfolgt. 
 
 
Wiesbaden, 30. Mai 2025  

Prof. Dr. Roman Poseck 
 
 
 
 
Anlagen 



Anlage Kleine Anfrage Drs. 21/2153 

Datum  Ort Führendes 
Zähldelikt 

Phänomenbereich 

        
26.08.2019 Kronberg 243 StGB PMK -links- 
20.09.2019 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -nicht zuzuordnen- 
        
07.02.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
12.02.2020 Trebur 185 StGB PMK -nicht zuzuordnen- 
22.02.2020 Frankfurt am Main 123 StGB PMK -nicht zuzuordnen- 
09.03.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
09.03.2020 Frankfurt am Main 129 StGB PMK -links- 
12.03.2020 Hanau 303 StGB PMK -links- 
12.03.2020 Hanau 303 StGB PMK -links- 
01.04.2020 Trebur 111 StGB PMK -links- 
01.04.2020 Trebur 111 StGB PMK -links- 
07.04.2020 Wiesbaden 303 StGB PMK -links- 
06.05.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
08.06.2020 Maintal 303 StGB PMK -links- 
08.06.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
26.06.2020 Maintal-Bischofsheim 303 StGB PMK -links- 
26.06.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
03.07.2020 Rüsselsheim am Main 303 StGB PMK -links- 
03.07.2020 Rüsselsheim am Main 303 StGB PMK -links- 
03.07.2020 Rüsselsheim am Main 303 StGB PMK -links- 
04.07.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
19.07.2020 Münster 303 StGB PMK -links- 
22.07.2020 Darmstadt 303 StGB PMK -links- 
09.08.2020 Marburg 303 StGB PMK -links- 
11.08.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
24.08.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
24.08.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
27.08.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
27.08.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
12.09.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
15.09.2020 Nauheim 303 StGB PMK -links- 
20.09.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
03.10.2020 Weilmünster 303 StGB PMK -nicht zuzuordnen- 
09.10.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
10.10.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
20.11.2020 Trebur 303 StGB PMK -links- 
20.11.2020 Viernheim 303 StGB PMK -links- 
26.11.2020 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
21.12.2020 Darmstadt 303 StGB PMK -links- 
21.12.2020 Darmstadt 303 StGB PMK -links- 
21.12.2020 Darmstadt 303 StGB PMK -links- 
21.12.2020 Darmstadt 303 StGB PMK -links- 



26.12.2020 Witzenhausen 326 StGB PMK -links- 
        
02.01.2021 Darmstadt 303 StGB PMK -links- 
07.01.2021 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
08.01.2021 Mühltal 306 StGB PMK -links- 
17.02.2021 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
17.02.2021 Viernheim 303 StGB PMK -links- 
27.03.2021 Messel 304 StGB PMK -links- 
23.04.2021 Gießen 113 StGB PMK -links- 
23.04.2021 Gießen 240 StGB PMK -links- 
27.04.2021 Wiesbaden 303 StGB PMK -links- 
28.04.2021 Stockstadt am Rhein 303 StGB PMK -links- 
10.05.2021 Seeheim-Jugenheim 303 StGB PMK -links- 
27.05.2021 Gudensberg 123 StGB PMK -links- 
27.05.2021 Gudensberg 240 StGB PMK -links- 
27.05.2021 Gudensberg 240 StGB PMK -links- 
27.05.2021 Gudensberg 123 StGB PMK -links- 
30.05.2021 Gießen 303 StGB PMK -links- 
30.05.2021 Gießen 303 StGB PMK -links- 
07.09.2021 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
19.11.2021 Frankfurt am Main 126 StGB PMK -links- 
        
15.02.2022 Michelstadt 241 StGB PMK -nicht zuzuordnen- 
14.05.2022 Frankfurt am Main VersG PMK -links- 
30.08.2022 Wetzlar 241 StGB PMK -nicht zuzuordnen- 
        
28.09.2023 Bad Nauheim 303 StGB PMK -links- 
11.11.2023 Münster 303 StGB PMK -links- 
        
08.03.2024 Büdingen 187 StGB PMK -sonstige Zuordnung- 
10.06.2024 Limburg an der Lahn 185 StGB PMK -sonstige Zuordnung- 
13.06.2024 Hanau 241 StGB PMK -sonstige Zuordnung- 
12.11.2024 Frankfurt am Main 303 StGB PMK -links- 
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